
Herr Nettesheim begründete für die Antrag stellende Fraktion den Antrag.  
 
Herr Züll frug, ob der Fachverwaltung noch andere Einrichtungen bzw. Kindergärten einfallen 
würden, für die ebenfalls solch ein Piktogramm aufzubringen sei.  
 
Herr Meier-Eppler ergänzte, dass an der Kreuzung Bonner Straße/Arnold-Janssen-
Straße/Hennefer Straße das Fahrradpiktogramm noch immer fehlen würde.  
 
Herr Müller stellte die Frage, ob durch Schilder auf den Kindergarten hingewiesen würde. Diese 
würden mehr aussagen als ein Piktogramm auf der Straße.  
 
Herr Gleß machte den Vorschlag, erst die Intensität des Baustellenverkehrs abzuwarten um ggf. 
dann erst das Piktogramm aufzubringen.  
 
Herr Nettesheim erwiderte hierauf, dass das Anbringen des Piktogramms nicht nur Wunsch 
seiner Fraktion, sondern auch des Kindergartens sei. 
 
Daraufhin teilte Herr Steinkamp mit, dass der Ausschuss die Verwaltung gar nicht beauftragen 
kann, das Verkehrszeichen anzubringen, sondern dass der Ausschuss die Verwaltung lediglich 
beauftragt werden kann zu prüfen, ob ein Verkehrszeichen anzubringen ist. 
Über das Anbringen von Verkehrszeichen würde letztendlich die Straßenverkehrsbehörde in 
Ausübung ihres pflichtgemäßen Ermessens entschieden. 
 
Aufgrund dieser Aussage wurde der Antrag daher in einen Prüfauftrag umgewandelt. 


